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3 und diene dem HERRN, deinem Gott, dass du wandelst in seinen 

Wegen und hältst seine Satzungen, Gebote, Rechte und Ordnungen, 

wie geschrieben steht im Gesetz des Mose, damit dir alles gelinge, 

was du tust und wohin du dich wendest; 

4 damit der HERR sein Wort erfülle, das er über mich geredet hat: 
Werden deine Söhne auf ihre Wege achten, dass sie vor mir in Treue 
und von ganzem Herzen und von ganzer Seele wandeln, so soll dir’s 

niemals fehlen an einem Mann auf dem Thron Israels.

1. Könige 2,3-4

Leitverse





Entstehung

Zweifache Redaktion:

Entstehung zur Zeit Josias (Fund 
des Gesetzesbuch 622 v. Chr. mit 
dann Ergänzung im Exil

Gesamtwerk eines einzelnen 

Autors, z.B. nach jüd. Tradition 
Jeremiah (Jer 52; 2. Kön 
24/25)(Chroniken Esra)

Mehrere Leute (Kreis oder Schule), 
die über Generation hinweg 
gesammelt und gepflegt haben (z.B. 
Priester, Weise am Königshof) → 
historisch schlecht belegt





• Ursprünglich ein einzelnes Buch

• Zweiteilung erfolgte 
wahrscheinlich aus praktischen 
Gründen

• Hebräische Bibel: 
Melech/Meleckim („Könige)
• Septuaginta: Griechisch 

Basileion („Königreiche) → 3. 
und 4. Buch der Königreiche

• Vulgata: Lateinisch → Liver 
Regum Tertius et Quartus

Literarische Aspekte

Könige 1&2 → 1&2 Samuel
Könige 3&4 → 1&2 Könige



• Beginn mit dem Ende von Davids Leben (knüpfte an 2. Samuel an)

• Israels Königtum von Salomo bis zum babylonischen Exil

• Letztes aufgezeichnetes Event: Begnadigung Jojachins unter Ewil-
Merodach (König Babylons)

• Historische Zeitspanne ca. 971-560 v. Chr. 

• Wichtige Ereignisse:
• Bau des Tempels
• Ende des Nordreich Israel 722 v. Chr. 
• Ende des Südreiches Juda und Babylonische Gefangenschaft 586/587 v. Chr.

Inhalt 1. und 2. Könige



• I. 1. Könige 1–11 
• Die Geschichte des vereinten Königreichs Israel unter Salomo: 

• II. 1. Könige 12 bis 2. Könige 17
• Die Geschichte der geteilten Königreiche Israel und Juda bis zum Ende Israels

• III. 2. Könige 18-25
• Die Geschichte Judas nach der Zerstörung Israels bis zu seinem Ende

Grobe inhaltliche Gliederung

→ Diese Gliederung beachtet die Bedeutung von Elia und Elisa nicht
→ Könige Kapitel 2 ist einziges Kapitel außerhalb „Königsrahmens“



• Richtet sich nach der 
historischen chronologischen 
Abfolge der Könige

• Nach der Reichsteilung werden 
Nordreich und Südreich 
abwechselnd behandelt

Aufbau





Linien

Juda:

Eine Davidische Linie, 
Eine Dynastie
→ Stabilität 
20 Könige (darunter 1 Königin)

Israel:

5 Dynastien
19 Könige



• Anfang:

• Name des Königs

• Teilw. Antrittsalter

• Teilw. Name des Vaters

• Datierung jeweils zum anderen 
Königstum

• Zahl der Regierungsjahre/-ort

• Teilw. Name der Mutter

• Bewertung (gottgefällig oder nicht)

• Anfang: 

• 11 Und Rehabeam, der Sohn Salomos, 
wurde König in Juda. 

• Einundvierzig Jahre alt war Rehabeam, als 
er König wurde; und er regierte siebzehn 
Jahre zu Jerusalem, in der Stadt, die der 
HERR erwählt hatte aus allen Stämmen 
Israels, damit er dort seinem Namen eine 
Stätte bereite. 

• Seine Mutter hieß Naama, eine 
Ammoniterin.

• 22 Und Juda tat, was dem HERRN missfiel; 
und sie reizten ihn mehr, als alles ihn reizte, 
was ihre Väter getan hatten mit ihren 
Sünden, die sie taten. 23 Denn auch sie 
machten sich Höhen, Steinmale und 
Ascherabilder auf allen hohen Hügeln und 
unter allen grünen Bäumen.

Struktur eines Kapitels: Beispiel 1. Könige 14,21 ff.

(vgl. 2. Chr 12,1-16)



• Spezifische historische Geschehnisse oder 
Beziehungen

• Schluss

• Verweis auf Quelle

• Weitere Anmerkungen

• Tod und Begräbnis

• Nachfolger

• 25 Aber im fünften Jahr des Königs Rehabeam 
zog Schischak, der König von Ägypten, herauf 
gegen Jerusalem 26 und nahm die Schätze aus 
dem Hause des HERRN und aus dem Hause des 
Königs, alles, was zu nehmen war, und nahm 
alle goldenen Schilde, die Salomo hatte machen 
lassen.

• Schluss: 29 Was aber mehr von Rehabeam zu 
sagen ist und alles, was er getan hat, siehe, das 
steht geschrieben in der Chronik der Könige 
von Juda. 

• 30 Es war aber Krieg zwischen Rehabeam und 
Jerobeam ihr Leben lang. 

• Und Rehabeam legte sich zu seinen Vätern und 
wurde begraben bei seinen Vätern in der Stadt 
Davids. Und seine Mutter hieß Naama, eine 
Ammoniterin. 

• Und sein Sohn Abija wurde König an seiner 
statt.

Struktur eines Kapitels: Beispiel 1. Könige 14,21 ff.

→ Wichtigkeit der geistlichen Bewertung! Selektive Darstellung!



• Synchronisation der Jahreszahlen: 
• Angaben über Regierungszeiten und Synchronisation zwischen Nord- und 

Südreich im Text, z.B. „Im sechsundzwanzigsten Jahr Asas, des Königs von 
Juda, wurde Ela, der Sohn Baschas, König über Israel und regierte zu Tirza 
zwei Jahre.“ (1Kön 16,8) 

• Unterschiedliche Zählungssysteme: Kalenderjahr vs. Jahr der 
Thronbesteigung

• Politischer vs. religiöser Kalender

• Koregentschaften

Rekonstruktion Jahreszahlen



• Rekonstruktion ist komplex, aber war möglich durch:

• Außerbiblische Quellen über Berührungspunkte mit den Assyrern
• Eponyme in Assyrien: jedes Jahr wurde nach einem Staatsoperhaupt benannt 

mit Rückschluss auf die Interaktion mit biblischen Königen

• Assyrer dokumentierten Sonnenfinsternisdaten, die in Niniveh 
sichtbar waren 832, 763 und 585 v. Chr. → ziemlich verlässliche Daten 
zwischen 892 bis 648 v. Chr.

• Von Wissenschaftlern werden die Regierungszeiten im Buch Könige 
als authentisch angesehen

Historizität Jahreszahlen und Zeiten



• Der Autor verweist auf Quellentexte (verloren):
• Chroniken der Könige von Juda (15 mal in 1. Kön 14,29 – 2 Kön 24:5 erwähnt)
• Chroniken der Könige von Israel (17 mal in 1. Kön 14:29 – 2 Kön 15:31)
• Buch der Taten Salomos (Annals of Solomon) (1. Könige 11,41)

• Chroniken der Könige von Juda und Israel war wahrscheinlich mit den 
Chroniken der Assyrer sehr ähnlich

• → weist auf seine selektive Darstellung hin
• → unterstreicht seine historische Aussageabsicht
• → Historizität der Könige-Bücher, insbesondere von außerbiblischen 

Erwähnungen

Quellentexte



• Historische Darstellung: jeder König mit den wichtigsten Daten
• → Historizität, Authentizität
• Geschichtsbewusstsein

• Theologische Deutung: Geschichte Israels und Judas von Gottes 
Gesichtspunkt
• → Könige werden nicht für ihr politisches Talent bewertet (hier immer Referenzen 

auf Chronik von Juda und Israel), sondern ihre Haltung zu Gott

• Darstellung und Gründe des geistlichen Verfalls für den politischen 
Untergang
• Warnung und Aufruf zur Buße für die Israeliten und für jeden, der dieses Buch liest

• Geist der Propheten, durch die Gott seinen Willen verkündigt und durch die 
er handelt (v.a. Elia und Elisa, aber auch Jesaja, Zefanjah, Hulda etc.)

Ziele





Buch der Könige und der Chroniken



• Redundanz der Inhalte zu Chroniken

• Ca. 50% der Inhalte von den Büchern Könige lassen sich in anderen 
Büchern finden

• Zugrundeliegenden Themen und Lernpunkte unterscheiden sich 
erheblich

• Samuel / Könige / Chroniken → synoptisch (d.h. ähnliche Ereignisse, 
aber von verschiedenen Gesichtspunkten aus)

Warum Könige?



Buch der Könige Buch der Chroniken

Zeitnah zu seinen Geschehnissen 
fertiggestellt (spätestens 550-560 v. Chr.) vor 

oder kurz nach Beginn babylonischen 

Gefangenschaft, Autorenschaft wird 
Jeremia zugeschrieben (Bußprophet)

Viele Jahre nach den Geschehnissen, die es 
beschreibt fertiggestellt, kurz nach der 

Wiederkehr von der Gefangenschaft (450-
440 v. Chr.), Autorenschaft Esra (Priester)

Geschichte von Israel und Juda Nur Südreich Juda

Startet mit Davids Tod und Salomos 
Herrschaft, Süd- und Nordreich

Fokussiert sich auf Davids Linie allein (29 
Kapitel lang!), beginn mit Adam und schließt 
Saul und David mit ein

Salomos Schwächen ausführlich Salomos Schwächen werden nicht erwähnt

Manasse wird in 2. Könige 21 als böse 
dargestellt

In 2. Chronik 33 wird seine Buße erwähnt

Könige vs. Chroniken



Buch der Könige Buch der Chroniken

Erwähnt das Versagen Judas den Bund mit Gott 
zu halten, Zerstörung und Exil

Fokussiert sich auf Wiederherstellung, Gottes 

Ratschluss und Gnade

Endet mit Gefangenschaft Endet mit Wiedererweckung

Politische Fakten und historische Ereignisse Stellt die Könige als Vorbilder in ihrer Treue zu 
Gott dar

Politischer Aspekt: Fokus auf die Könige, 
Prophetischer Aspekt: Elia und Elisa

Priesterlicher Aspekt: Elia und Elisa werden nicht 
erwähnt, aber die Leviten mehr als 100 mal 
(Autor Esra!)

Zusammen mit Buch Samuel werden die 
verstockten Herzen der Juden addressiert 

(Warnungscharakter, Gericht), die 
Gefangenschaft und Exil erfahren mussten

Möchten Hoffnung und und Glauben erwecken, 
in der sich nach Wiedererweckung gesehnt wird

Könige vs. Chroniken









Wichtige Ereignisse:
Ende des (Neo-)Assyrischen Reiches mit Beginn 612 v. Chr. mit Einnahme von Niniveh („Battle of Niniveh“)
(aufgrund Bürgerkrieg und Instabilität), Nabopolasser
Fall von Harran 609 v. Chr., („Fall of Haran“), Nabopolasser, Fall Assyriens
Schlacht zu Carchemish 605 v. Chr., mit Necho II („Battle of Carchemish“), auf dem Weg Tod von König Josia

Assyrische-Ägyptische Allianz – Babylonische-Medische Allianz





• Baal (übersetzt Besitzer, Herr, Ehemann) war der 
höchste kaananitische Gott im früheren Kanaan und 
Phönizien

• Gott des Sturmes und der Fruchtbarkeit

• Aschera war die Hauptgöttin (Mother Goddess) der 
heidnischen Göttinnen (Astarte gehörte dazu), 
Fruchtbarkeitsgöttin

• Ihre Anbetung beinhaltete sexuelle Ausschweifung, 
Anbetung von Tieren und Natur, Opfer von Kindern

• War sehr schwierig und herausfordernd auszurotten

• Das Wort Beelzebub kommt von Ba‘al Zabub (2. Kön 
1,2: „…Geht hin und befragt Baal-Sebub, den Gott 
von Ekron, ob ich von dieser Krankheit genesen 
werde.“

Götzenanbetung: Baal und Aschera



• Anbetungsrituale waren voller Ausschweifung 
(Numeri 25,1-2) und anderer grausamer Rituale

• „Peer pressure“: Israel war Gottes Volk und sollte 
allein auf ihr vertrauen, aber sie wollte wie andere 
Nationen sein (1. Sam 8,5.20)

• Ihre Anbetung war ein Ausdruck ihres 
Ungehorsams, Abfall, Rebellion und 
Sklavenmentaltität

• Im Buch Könige wird die Ernsthaftigkeit, mit 
Konsequenz bis in weiteren Generationen betont

Baal und Aschera: Problem?



• Geschichte kennen

• Die Gründe für den Fall Israels nachzuvollziehen
• Konsequenz der Sünde der Gottesanbetung
• Abfall führt zu kompletten Zerstörung

• Könige als (prophetischen) Aufruf zur Buße verstehen

• Wichtigkeit des Bundes Gottes

• Zu lernen, dass wahrhafte Anbetung allein Gott gehört

• Wichtigkeit seinen Geboten zu folgen

• Gottes Verheißung, dass er mit uns sein wird, wenn wir auf seinen 
Wegen wandeln und ihm gehorchen

• Leiterschaft: Was sind die Qualitäten eines Leiters?

Warum das Buch der Könige lesen?



Vielen Dank!


